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Womit sich die Stadtklimaanalyse nicht beschäftigt…
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Und was der Fokus ist…
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Grundlagen Schutzgut Mensch
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Grundlagen Schutzgut Mensch
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• Simulation mit dem dreidimensionalen 
Klimamodell FITNAH-3D

• Modellrechengebiet ~233 km² (16,2 km x 14,4 km)
• Auflösung 10 m horizontal
• Validiert nach VDI-Richtlinie 3783

• Wichtigste Eingangsdaten:

• Landnutzung 
• Geländehöhe
• Strukturhöhe
• Versiegelungsgrad

• Meteorologischer Rahmen:

• Klima heute
• sommerliche Hochdruckwetterlage 
• tritt jeden Sommer mehrfach auf (27% der 

Sommernächte in Gütersloh)
• Nacht (04:00 Uhr) → maximale Abkühlung 
• Tag (14:00 Uhr) → maximale Wärmebelastung

Lufttemperatur Windfeld

Kaltluftvolumenstrom PET

Ergebnisse

Eingangsdaten

Geländehöhe Landnutzung

+ Strukturhöhe + Versiegelungsgrad

Methodik FITNAH 3D
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Grundlagen – Relevante Prozesse

Wie entsteht Wind in derartigen Wetterlagen?
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Landnutzung Stadt Gütersloh - Eingangsdaten
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• Temperaturfeld 04:00 Uhr

• Windfeld (Windrichtung & -geschwindigkeit) 04:00 Uhr

• Kaltluftvolumenstromdichte und -produktionsrate 04:00 Uhr

• Humanbioklimatischer Index PET 14:00 Uhr 

Modellergebnisse – Meteorologische Felder
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Nachtsituation – Lufttemperatur in °C um 4 Uhr morgens

Wald 17,5- 18 °C

Siedlung 17,5 – 20 °C

Gewerbe 19,5 – 20,8 °C

Freifläche 14,5 - 16 °C
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Nachtsituation – Lufttemperatur in °C um 4 Uhr morgens
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Nachtsituation – Lufttemperatur in °C um 4 Uhr morgens

Hohe Werte von mind. 
20 m³/(m²*h) über 
dem Freiland

Niedrige Werte unter 
5 m³/(m²*h) über 
versiegelten Flächen, 
dem Gleisbett und 
Gewässern
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Nachtsituation – Lufttemperatur in °C um 4 Uhr morgens
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Nachtsituation – Windgeschwindigkeit in m/s um 4 Uhr morgens
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Nachtsituation – Windgeschwindigkeit in m/s um 4 Uhr morgens
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- in der VDI-Richtlinie 3787 Blatt 5 (VDI 2003) wird ein quantitatives „Maß der 

Beeinflussung“ vorgeschlagen, das eine Reduktion der Abflussvolumina um mehr 

als 10 % im Umfeld von bioklimatisch belasteten Siedlungsgebieten als „hohe 

vorhabenbedingte Auswirkung“ ausweist

- Kaltluftvolumenstrom = Produkt aus der 

Fließgeschwindigkeit der Kaltluft, ihrer 

vertikalen Ausdehnung (Schichthöhe) 

und der horizontalen Ausdehnung des 

durchflossenen Querschnitts 

(Durchflussbreite)

- diejenige Menge an Kaltluft in der 

Einheit m³, die in jeder Sekunde durch 

den Querschnitt beispielsweise eines 

Hanges oder einer Leitbahn fließt

Nachtsituation – Kaltluftvolumenstrom in m³/(s*m) um 4 Uhr morgens
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Nachtsituation – Kaltluftvolumenstrom in m³/(s*m) um 4 Uhr morgens
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Nachtsituation – Kaltluftvolumenstrom in m³/(s*m) um 4 Uhr morgens
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• Für die thermische Situation am Tage: Physiologisch Äquivalente Temperatur (PET); stellt die 
physiologische Belastung als thermischen Index dar

• Eingangsgrößen: mittlerer Strahlungstemperatur, Lufttemperatur, Wind und Wasserdampfdruck

Quelle: VDI 3787 Blatt 2, S. 20, 

https://www.dwd.de/DE/leistungen/unwetterklima/hitze/hitze.html

Tagsituation – PET in °C um 14 Uhr
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• Für die thermische Situation am Tage: Physiologisch Äquivalente Temperatur (PET); stellt die 
physiologische Belastung als thermischen Index dar

• Eingangsgrößen: mittlerer Strahlungstemperatur, Lufttemperatur, Wind und Wasserdampfdruck
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Tagsituation – PET in °C um 14 Uhr

Freifläche etwa 43 °C

Siedlung max. 43 °C

Gewerbe max. 44 °C

Wald 23 -24,5 °C
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Tagsituation – PET in °C um 14 Uhr
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Symbiose der nächtlichen Klimaparameter

DIE KLIMAANALYSEKARTE
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Ergebnisse – Klimaanalysekarte Nacht
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Ergebnisse – Klimaanalysekarte Nacht

➢ Die nächtliche Überwärmung der Siedlungsräume wird 
durch den Wärmeinseleffekt aufgezeigt. Dieser stellt die 
die Abweichung der Temperatur der Siedlungsflächen 
gegenüber der mittleren Temperatur der umgebenden 
Grün- und Freiflächen dar.
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Ergebnisse – Klimaanalysekarte Nacht

➢ Die Kaltluftlieferung aus den Kaltluftentstehungsgebieten 
wird über den Kaltluftvolumenstrom beschrieben.
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Ergebnisse – Klimaanalysekarte Nacht

➢ Die Kaltluftleitbahnen sind linienhafte Strukturen, welche 
mit den Flurwinden bedeutende Kaltluftvolumina über 
rauhigkeitsarme Bereiche wie Grünflächen, Wasserflächen, 
aber auch Straßen und Gleise transportieren können.

➢ Flächenhafte Kaltluftabflüsse hingegen führen ähnliche 
Kaltluftvolumina hangabwärts, aber ohne deutlich in der 
Form begrenzte Strukturen aufzuweisen.

➢ Als Kaltluftentstehungsgebiete werden die Areale mit 
hoher und sehr hoher Kaltluftproduktionsrate 
ausgewiesen.
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Ergebnisse – Klimaanalysekarte Nacht

➢ Das bodennahe Windfeld repräsentiert die Prozessrichtung 
des Luftaustausches   


